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Öffnungszeiten der Gemeinde 
Rathaus
Montag           		  14:00  –  16:00 Uhr
Dienstag         		  08:30  –  12:00 Uhr
                     		  14:00  –  16:00 Uhr
Mittwoch        		  14:00  –  16:00 Uhr
Donnerstag    		  08:30  –  12:00 Uhr
                    		  14:00  –  18:00 Uhr
Freitag          		  08:30  –  12:00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Vereinbarung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet:  www.wald-hohenzollern.de
 
Postfiliale
Montag – Mittwoch   	 14:00  –  16:00 Uhr
Donnerstag             	 14:00  –  17:30 Uhr
Freitag                   	 10:00  –  11:30 Uhr

Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine 
Postdienstleistungen angeboten werden!
 
Recyclinghof
Mit der Umstellung auf  die Sommerzeit  ändern sich beim 
Recyclinghof  Wald auch wieder die Öffnungszeiten.
 
Ab sofort ist der Recyclinghof wie folgt geöffnet:
Mittwoch           		  17:00 – 19:00 Uhr
Freitag              		  15:00 – 17:00 Uhr
Samstag            		  09:30 – 12:00 Uhr

Müllabfuhrtermine 
Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird in der gesamten Gemeinde Wald, am 
Dienstag, dem 07.04.2026 abgeholt.
 
Biotonne 
Diese Tonne wird in der gesamten Gemeinde Wald am 
Mittwoch, dem 08.04.2026 geleert.
 
Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten  Gemeinde Wald am 
Samstag, dem 11.04.2026 durchgeführt.

Wasserzählertausch 
Derzeit findet in der Gemeinde Wald wieder der Tausch von 
abgelaufenen Wasserzählern statt.
In diesem Jahr werden die Zähler von der Firma Vollmuth aus 
Pfullendorf getauscht im Auftrag der Regionalnetze Linzgau 
bzw. der Gemeinde Wald. Wir bitten Sie, den Mitarbeitern 
freien Zutritt zum Wasserzähler zu gewährleisten.
Gartenzähler sind private Zähler - diese können zwar noch 
getauscht werden, werden aber dann in Rechnung gestellt 
(Zähler + Arbeitszeit). 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne bei mir melden.
Frau Will, Gemeindekasse Wald 07578/9216-16
 

Freiwillige Feuerwehr Wald 
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wald
Die Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wald fand 
am 20. März 2026 im Schützenhaus in Ruhestetten statt und 
verzeichnete mit 96 anwesenden Mitgliedern und Gästen eine 
außergewöhnlich hohe Beteiligung. Die Feuerwehr Wald ver-
fügt aktuell über 86 aktive Einsatzkräfte, darunter sechs Frau-
en. Mit 31 Atemschutzgeräteträgern und 30 Maschinisten ist 
die Wehr hervorragend aufgestellt und jederzeit einsatzbereit.
Im Jahr 2025 wurden insgesamt 25 Einsätze abgearbeitet, ein-
schließlich der Tätigkeiten der Führungsgruppe, was rund 430 
Einsatzstunden entspricht. Zusätzlich leistete die Feuerwehr 
12 Brandsicherheitsdienste mit weiteren 473 Stunden. Diese 
Zahlen verdeutlichen eindrucksvoll das Engagement und die 
hohe Einsatzbereitschaft der Kameradinnen und Kameraden.
Jugendfeuerwehrwart Walter Baur, seit einem Jahr im Amt, 
berichtete von einer sehr positiven Entwicklung der Jugend-
feuerwehr. Diese umfasst derzeit 23 Mitglieder, darunter fünf 
Mädchen, und wird von sieben Betreuern begleitet. Die Ju-
gendabteilung bildet damit eine starke und unverzichtbare 
Säule für die Zukunft der Wehr.

Kommandant Florian Brucker blickte auf zahlreiche Aktivitäten 
des vergangenen Jahres zurück und gab einen Ausblick auf 
die kommenden Monate. Zu den Schwerpunkten zählen die 
Indienststellung eines neuen Mannschaftstransportwagens 
sowie eines HLF 20, weitere Ausbildungsmaßnahmen und 
die kontinuierliche Weiterentwicklung in Bereichen wie Atem-
schutz, Türöffnung und Führungsarbeit.

Der stellvertretende Kreisbrandmeister Markus Siber zeigte 
sich beeindruckt von der Vielzahl an Aktivitäten und der inten-
siven Aus- und Weiterbildung innerhalb der Wehr. Besonders 
hob er die Bedeutung einer umfassenden Atemschutzaus-
bildung und einer guten körperlichen Fitness hervor. Er 
würdigte zudem die starke Jugendarbeit und erwähn-
te die Teilnahme an Motorsägenlehrgängen sowie 
sportlichen Wettbewerben wie Treppenläufen.

47. Jahrgang / Nummer 14
Donnerstag, 02. April 2026

Amtliche Bekanntmachungen
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Im Anschluss nahm Bürgermeister Joachim Grüner die Beförde-
rungen sowie die Ehrung für 50 Jahre Feuerwehrzugehörigkeit 
vor. Befördert wurden Simon Blug, Julian Mittermaier, Markus 
Decker, Markus Lernhart und Ryan Meßmer zu Feuerwehrmän-
nern. In den Dienstgrad Oberfeuerwehrmann wurden Dominik 
Hafen, André Fröhlich, Andreas Blum, Martin Mittenzwei, Karsten 
Schüler, Alexander Höre und Julian Braig erhoben. Sarah 
Masser wurde zur Oberfeuerwehrfrau befördert. Zu Löschmeis-
tern ernannt wurden Sven Maute, Mathias Will und Robert Stad-
ler. Tobias Renz erhielt die Beförderung zum Brandmeister. Die 
Ehrung für 50 Jahre Feuerwehrdienst erhielten Siegfried Benkler 
und Wolfgang Keller.

Der stellvertretende Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes 
Sigmaringen, Fabian Heuter, berichtete über aktuelle Entwick-
lungen im Verband sowie die Mitwirkung am Feuerwehrgesetz. 
Zudem informierte er über anstehende Termine und übergab im 
Rahmen der Versammlung zwei Ehrenspangen an Markus Meß-
mer aus Wald und Alfons Häusler aus Walbertsweiler.
Weitere Ehrungen für 25 und 40 Jahre aktiven Dienst wurden 
durch den stellvertretenden Kreisbrandmeister Markus Siber 
durchgeführt. Für 25 Jahre aktiven Dienst wurden Clemens 
Stadler, Daniel Will und Walter Baur ausgezeichnet, für 40 Jahre 
Bernhard Häusler.

Die Hauptversammlung zeigte insgesamt eindrucksvoll den 
hohen Ausbildungsstand, die starke Kameradschaft und das 
große Engagement innerhalb der Freiwilligen Feuerwehr Wald. 
Die Wehr blickt motiviert und gut vorbereitet in die Zukunft.
Dr. Sarah Masser (Schriftführerin)

Umbau und Erweiterung des 			 
Kindergartens Abenteuerland 
Ab dem 20. April 2026 beginnen die Umbau- und Erweiterungs-
arbeiten am Kindergarten Abenteuerland in Wald.
Während der Bauphase ist mit zeitweisen Beeinträchtigungen im 
Umfeld des Kindergartens zu rechnen. Die Gemeinde bittet alle 
Anwohnerinnen und Anwohner um Verständnis.
 

Zur Änderung der Satzung über die 		
Entschädigung der ehrenamtlich tätigen 		
Angehörigen der Gemeindefeuerwehr 
Feuerwehr-Entschädigungssatzung (FWES)
Auf Grund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in Verbindung mit § 15 u. 16 des Feuerwehrgesetzes für Ba-
den-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Wald am 
24.03.2026 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Satzung
§1 Abs. 1 der Feuerwehr-Entschädigungssatzung (FWES) 
enthält folgende Fassung: 
(1) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuer-
wehr erhalten für Einsätze auf Antrag ihre Auslagen und ihren 
Verdienstausfall als Aufwandsentschädigung nach einem ein-
heitlichen Durchschnittssatz ersetzt; dieser beträgt für jede volle 
Stunde 15,00 Euro, und zwar ohne Rücksicht auf die Tageszeit 
sowie auch an Sonn- und Feiertagen.
§1 Abs. 2 der Feuerwehr-Entschädigungssatzung (FWES) 
enthält folgende Fassung: 
(2) Der Berechnung der Zeit ist die Dauer der tatsächlichen 
zeitlichen Inanspruchnahme (gerechnet ab dem Zeitpunkt der 

Alarmierung bis zur Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft 
einschließlich angeordneter Ruhezeiten) zugrunde zu legen. An-
gefangene Stunden werden auf volle Stunden aufgerundet. 
§2 Abs. 1 der Feuerwehr-Entschädigungssatzung (FWES) 
enthält folgende Fassung: 
(1) Für die Teilnahme an Aus- und Fortbildungslehrgängen mit 
einer Dauer von bis zu zwei aufeinanderfolgenden Tagen werden 
auf Antrag als Aufwandsentschädigung gewährt: 
a) 		für Auslagen bei einer Dauer der Aus- und Fortbildungsver-

anstaltung von bis zu 4 Stunden ein pauschaler Satz in Höhe 
von 13,00 € je Tag,  bei einer Dauer von mehr als 4 Stunden 
ein pauschaler Satz in Höhe von 25,00 € oder  

b) bei tatsächlich entstandenem Verdienstausfall ein Durch-
schnittssatz von 13,00 € oder  

c) 		für die Teilnahme an Lehrgängen auf Kreisebene 
		 1. Truppmann Teil 1 (Grundausbildung im Feuerwehrdienst)  

nach erfolgreichem Lehrgang eine Pauschale in Höhe von 
300,00 €,  

		 2. für den erfolgreichen Truppführerlehrgang eine  Pauschale 
in Höhe von 200,00 €,   

		 3. für den erfolgreichen Sprechfunkerlehrgang eine Pauscha-
le in Höhe von 120,00 €, 

		 4. für den erfolgreichen Maschinistenlehrgang eine Pauscha-
le in Höhe von 120,00 €, 

		 5. für den erfolgreichen Atemschutzgerätelehrgang eine Pau-
schale in Höhe von 120,00 €. 

Die Regelungen nach Buchstaben a - c sind ohne Rücksicht auf 
die Tageszeit sowie Sonn- und Feiertagen und nur alternativ an-
wendbar.
§2 Abs. 2 der Feuerwehr-Entschädigungssatzung (FWES) 
enthält folgende Fassung: 
(2) Der Berechnung der Zeit ist die Dauer des Aus- und Fortbil-
dungslehrganges vom Unterrichtsbeginn bis -ende zugrunde zu 
legen. Angefangene Stunden werden auf volle Stunden aufge-
rundet. 
§3 der Feuerwehr-Entschädigungssatzung (FWES) enthält fol-
gende Fassung:
Die nachfolgend ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemein-
defeuerwehr, die über das übliche Maß hinaus Feuerwehrdienst 
leisten, erhalten eine zusätzliche Entschädigung im Sinne des 
§ 16 Absatz 2 Feuerwehrgesetz pro/Jahr:             
Feuerwehrkommandant und dessen Stellvertretung
Abteilungskommandanten und dessen Stellvertretungen
Leitung der Jugendfeuerwehr und dessen Stellvertretung
Gerätewarte/Atemschutzgerätewart 
Die Entschädigung beträgt jährlich 5.000 Euro. 
Die Aufteilung bleibt der Feuerwehr überlassen. 
§4 der Feuerwehr-Entschädigungssatzung (FWES) enthält fol-
gende Fassung:
Für Personen, die keinen Verdienst haben und den Haushalt 
führen (§ 16 Abs. 1 Satz 3 Feuerwehrgesetz) sind die §§ 1 und 
2 mit der Maßgabe anzuwenden, dass als Verdienstausfall das 
entstandene Zeitversäumnis gilt. Für Einsätze und Aus- und 
Fortbildungslehrgänge mit einer Dauer von mehr als zwei auf-
einanderfolgenden Tagen wird neben der Entschädigung für die 
notwendigen Auslagen als Verdienstausfall 13,- Euro/Stunde ge-
währt, höchstens jedoch 65,- pro Tag.  

Artikel 2 
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2026 in Kraft, gleichzeitig tritt 
die Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen 
Angehörigen der Gemeindefeuerwehr - Feuerwehr - Entschädi-
gungssatzung (FwES) vom 20. Juni 2018 außer Kraft.
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der GemO oder auf Grund der GemO beim Zustan-
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dekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
Wald, den 24. März 2026
gez. Grüner, Bürgermeister                              

Bundeswehr - Truppenübungen 
Bis zur Stärke von 30 Mann + Radfahrzeuge
 
Name der Übung: Auffrischungsmodul
Übungsraum: Meßkirch, Sauldorf, Wald, Pfullendorf
Die zeitliche Durchführung der Übung: am 09.04.2026
 

Ferienregion Nördlicher Bodensee 
Die Ferienregion Nördlicher Bodensee startet mit frischen 
Ideen in die Urlaubssaison: Die Prospekte „Freizeittipps“ 
und „Gruppenerlebnisse“ sind da – mit neuer Kategorie
 
Pünktlich zum Beginn der Urlaubssaison präsentiert die Tourist-
Information Pfullendorf / Ferienregion Nördlicher Bodensee die 
neuen Prospekte „Freizeittipps“ und „Gruppenerlebnisse“. Damit 
liefert sie inspirierende Anregungen für abwechslungsreiche Er-
lebnisse in der Region – für Urlaubsgäste, Tagesbesucher und 
Einheimische gleichermaßen.
 
Das Prospekt „Freizeittipps“ gibt einen kompakten Überblick 
über das breite Spektrum an Aktivitäten von A bis Z. Von der 
Direktvermarktung regionaler Spezialitäten über vielfältige Out-
door-Angebote bis hin zu kulturhistorischen Besonderheiten 
wird ersichtlich, wie abwechslungsreich Freizeitgestaltung sein 
kann. Es bündelt die zahlreichen Möglichkeiten übersichtlich und 
macht Lust darauf, Neues zu entdecken.
 
Die „Gruppenerlebnisse“ richten sich gezielt an Gruppen, 
Vereine, Firmen und Freundeskreise. Die Angebote sind in vier 
Bereiche gegliedert: Kulinarische Erlebnisse, Stadt- und Erleb-
nisführungen, Freizeitspaß und ganz neu in diesem Jahr die 
Kategorie „Kreatives“.
Mit der neuen Rubrik wird das Portfolio um besondere Mitmach
angebote erweitert. Ob Actionpainting, kreatives Schmieden, 
Schweißen mit Schrott oder kreatives Malen – hier steht das 
gemeinsame Gestalten im Mittelpunkt. Gruppen haben die Mög-
lichkeit, selbst aktiv zu werden, Neues auszuprobieren und blei-
bende Erinnerungen zu schaffen.
Auch Genießer finden in den Gruppenerlebnissen außerge-
wöhnliche Angebote: von einer Kräuterführung mit anschließen-
dem Kräutermenü auf dem Höchsten bis hin zu einem Rittermahl 
im Felsenkeller.
Die Natur-, Schauspiel- und Themenführungen machen Ge-
schichte lebendig und führen durch historische Ortskerne, zu 
beeindruckenden Bauwerken oder in das Pfrunger-Burgweiler 
Ried, das als zweitgrößtes zusammenhängendes Moorgebiet 
Süddeutschlands ganzjährig große und kleine Entdecker faszi-
niert.
Für Aktive werden unter anderem Ausflüge zu Deutschlands ver-
rücktesten Golfanlagen, in den Wakepark Pfullendorf oder Grup-
penarrangements in Kombination mit der Räuberbahn zwischen 

Aulendorf und Pfullendorf angeboten. Ein besonderes Erlebnis 
für Groß und Klein sind die Alpakawanderungen in Wilhelmsdorf-
Zußdorf.
 
Beide Prospekte sind ab sofort in der Tourist-Information Pfullen-
dorf sowie in den Rathäusern der Ferienorte Illmensee, Ostrach, 
Pfullendorf, Wald und Wilhelmsdorf erhältlich. Alternativ können 
sie kostenlos über folgende Website bestellt werden: 
www.noerdlicher-bodensee.de/service/prospekte
 
 
 

 

Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen 
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verantwor-
tung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im nicht 
amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser selbst 
verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick dar-
auf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Gemein-
de Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbeprospekte 
und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit ebenfalls 
bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Gemeinde Wald 
übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Beilagen keiner-
lei Verantwortung. Wir weisen außerdem auf die Beachtung 
von Urheberrechten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von 
Schadenersatzforderungen gibt die Gemeinde Wald diese an 
die Verfasser des jeweiligen Beitrags weiter.

Herausgeber: Gemeinde Wald. 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: BM Joachim Grüner. 
Für den Anzeigenteil: Druckerei Schönebeck GmbH, 
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch, 
Telefon 0 75 75 / 92 39 - 0, Telefax 0 75 75 / 92 39 - 29, 
e-Mail: info@schoenebeck-druck.de

Ende des amtlichen Teils

Der Redaktionsschluss von Ausgabe 15 wird 
wegen Ostermontag auf Donnerstag, 02.04.2026, 	
12 Uhr vorverlegt. Das Amtsblatt erscheint  
am Donnerstag, dem 09.04.2026.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst:	 0761 / 120 120 00	  

Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
1. Stock im Neubau des Klinikums
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen
Öffnungszeiten:   Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr
(siehe https://www.kvbawue.de/
patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden)

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei:	 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst:	 112
Krankentransport:	 19222
Strom-Störungsdienst:	 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst:	 0800 / 0824505
Wasser/ Rohrbruch:	 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Auch	
für Laien leicht benutzbare Defibrillatoren finden Sie

- 	 im  Kassenbereich der  Volksbank Meßkirch Zweigstelle 
Wald, Hohenzollernstraße 38

- 	 am Feuerwehrhaus in Wald,  Hohenzollernstraße 16
- 	 im Dorfgemeinschaftshaus in Sentenhart, Am Kirchberg 4
-   im Dorfgemeinschaftshaus Walbertsweiler (im Eingangsbe-

reich und im Außenbereich), Im Oberdorf  31 

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

am Karfreitag, dem 03.04.2026 
Kreuz-Apotheke Mengen, Hauptstr. 60, 88512 Mengen 
Tel.: 07572 - 80 35 
von Fr, 03.04.2026, 08:30 Uhr bis Sa, 04.04.2026, 08:30 Uhr
 
am Ostersonntag, dem 05.04.2026
Adler-Apotheke Sigmaringendorf, Bahnhofstr. 7, 
72517 Sigmaringendorf 
Tel.: 07571 - 1 28 64 
von So, 05.04.2026, 08:30 Uhr bis Mo, 06.04.2026, 08:30 Uhr
 
am Ostermontag, dem 06.04.2026
Rats-Apotheke Messkirch, Grabenbachstr. 12, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575 - 9 21 20 
von Mo, 06.04.2026, 08:30 Uhr bis Di, 07.04.2026, 08:30 Uhr

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler, Tel: 07575-209531 
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790   Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244   Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr
Tel. 07552-9289670   Fax: 07552-9289699

Nachbarschaftshilfe des caritativen  
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen                   	
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: 
(Um Terminvereinbarung wird gebeten) 
vormittags: 	 Mo – Do 	09:30 – 11:30 Uhr
nachmittags: 	Do 	 16:00 – 17:30 Uhr

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei  
sexueller Gewalt an Kindern und Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle  
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Ärztliche  Notfalldienste /  
Allgemeine Hilfsangebote
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Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, 	
Familien- und Lebensfragen
Träger: Katholische Kirchengemeinde Sigmaringen
In der Vorstadt 2, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/5787 
erreichbar 
Montag – Freitag von 08.30 – 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr

Email:  beratung@efl-sigmaringen.de
Homepage:  www.efl-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS  
und andere sexuell übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.Termine werden 
anonymisiert unter der Telefonnummer 07571/102-6401 verge-
ben. Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 
14:00 – 16:00 Uhr (nicht an Feiertagen)

IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum  
– guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 	
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um 
die Geburt bis zum Alter von 3 Jahren.

Termine Hebammensprechstunden :
Montag bis Freitag im Wechsel an den Standorten Sig-
maringen, Bad Saulgau und Pfullendorf.  Alle Angebote, 
Standorte und Sprechzeiten finden Sie im Internet unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz. Weitere  Informationen gibt 
es unter der Telefonnummer 07571 - 102 4209.

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, 
chronischer Erkrankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910
www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829 

 
 

 

Romane, Krimis, Bilderbücher, Kinder- und Jugendbücher, 
Zeitschriften, Hörbücher, DVDs, Spiele und vieles mehr für 
jedermann in großer Auswahl zum Ausleihen.
Im Untergeschoss des Pfarrhauses, Von-Weckenstein-Straße 8

Öffnungszeiten: 
Montags 	 16 – 18 Uhr
Mittwochs 	 17 – 19 Uhr
Sonntags 	 10 – 11 Uhr 
(an Sonntagen mit Gottesdienst in der Walder Pfarrkirche) 
 
Achtung: Am Ostersonntag, 5. April, und am Ostermontag, 
6. April, bleibt die Bücherei geschlossen.
 

 

Gottesdienstzeiten 04.04. – 12.04.2026 

Sa, 04.04.2026 KARSAMSTAG
Gedächtnis der Grabesruhe des Herrn
DIE FEIER DER OSTERNACHT 
10:00	 Meßkirch, St. Martin
	 Beichtgelegenheit bis 11 Uhr
15:30	 Hippetsweiler, Hl. Wolfgang
	 Rosenkranz für den Frieden
Verkauf von Osterstumpen für 1,- €
20:30	 Wald, St. Bernhard
	 Osternacht mit Segnung der Osterspeisen

So, 05.04.2026 + OSTERSONNTAG  			 
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
09:00	 Walbertsweiler, St. Gallus
	 Eucharistiefeier mitgestaltet von der Stockweg-

Alphorn-Formation und Segnung der Oster-
speisen

10:30	 Großschönach, St. Antonius
	 Eucharistiefeier mit Segnung der Osterspeisen
13:00	 Wald, St. Bernhard
	 Rosenkranz für die Verstorbenen

Mo, 06.04.2026 + OSTERMONTAG
09:00	 Sentenhart, St. Remigius
	 Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor 

und Segnung der Osterspeisen
	 Josef Reisch (Seelenamt) / Andreas und Barbara 

Binder und verst. Angeh. / Jahrtag Anna Stadler
10:30	 Aach-Linz, St. Martin
	 Wortgottesfeier mitgestaltet vom Kirchenchor

KöB Wald 
(im Untergeschoss des Walder  
Pfarrhauses Von-Weckenstein-Str. 8)

Kirchliche Nachrichten
St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach
St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler
St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen
St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten
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10:30	 Herdwangen, St. Peter und Paul
	 Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor 

Herdwangen-Schönach und Segnung der 
Osterspeisen

	 Hildegard u. Otto Grimm und verst. Angeh. der 
Fam. Hahn-Grimm und Gerda u. Anton Matt /

	 Jahrtag Karl Hahn, Marianne Hahn und verst. 
Angeh. / Anton Gröber, Paul u. Elsa Schmid und 
verst. Angeh.

Di, 07.04.2026 DIENSTAG DER OSTEROKTAV
08:30	 Wald, St. Bernhard
	 Eucharistiefeier
17:30	 Aach-Linz, St. Martin
	 Rosenkranz

Mi, 08.04.2026 MITTWOCH DER OSTEROKTAV
19:00	 Sentenhart, St. Remigius
	 Eucharistiefeier
	 zu Ehren des Hl. Antonius und allen Engeln zum 

Dank

Do, 09.04.2026 DONNERSTAG DER OSTEROKTAV
09:00	 Walbertsweiler, St. Gallus
	 Erstkommunionprobe für die Kinder aus 	

Sentenhart, Wald und Walbertsweiler
19:00	 Taisersdorf, Hl. Markus
	 Eucharistiefeier

Fr, 10.04.2026 FREITAG DER OSTEROKTAV
Krankenkommunion in Herdwangen und den Ortsteilen
09:00	 Großschönach, St. Antonius
	 Erstkommunionprobe für die Kinder aus 	

Aach-Linz, Aftholderberg und Großschönach
19:00	 Hippetsweiler, Hl. Wolfgang
	 Eucharistiefeier
	 für Verstorbene von Hippetsweiler

Sa, 11.04.2026 SAMSTAG DER OSTEROKTAV
13:45	 Walbertsweiler, St. Gallus
	 Treffen der Erstkommunionkinder am 		

Pfarrhaus
14:00	 Walbertsweiler, St. Gallus
	 Feier der Hl. Erstkommunion
15:30	 Hippetsweiler, Hl. Wolfgang
	 Rosenkranz für den Frieden

So, 12.04.2026 + WEISSER SONNTAG
ZWEITER SONNTAG DER OSTERZEIT
09:00	 Walbertsweiler, St. Gallus
	 Eucharistiefeier
	 Rita Krall (Seelenamt) / Georg Burth / Doris 	

Reichle / Bernhard, Thea und Werner Restle, 
Walter und Franziska Waldenmayr / Robert und 
Johann Kaltenbach u. verst. Angeh., Hans und 
Ilse Gitschier u. verst. Angeh. / Stefanie und Alfred 
Kuhn, Olga Kuhn und verst. Angeh. 

10:15	 Großschönach, St. Antonius
	 Treffen der Erstkommunionkinder beim	  

Rathaus
10:30	 Großschönach, St. Antonius
	 Feier der  Hl. Erstkommunion
13:00	 Wald, St. Bernhard
	 Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 05.04. / 9:30 Uhr Elisabethkirche Marburg (ev)
So. 12.04. / 9:30 Uhr Apostelkirche Erlangen (rk)

Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald ab 
01.04.2026
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634 	 Fax: 07578/ 1785
Montag:     	   9:30 – 11:30 Uhr 
Dienstag:	   9:30 – 11:30 Uhr

Öffnungszeiten Knotenpunkt Meßkirch:
Kolpingstraße 8, 88605 Meßkirch
Tel. 07575/ 923 448 0
pfarramt@messkirch-sauldorf.de

Montag:  	   9:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag:    	  9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:30 – 17:00 Uhr
Freitag:    	   9:00 – 12:00 Uhr

E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de  
Frau Kaltenbach: kaltenbach@kath-wald.de
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid	 Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker	 Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg	Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid 	 Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker	 Tel. 07578/933 421
Vikar Pater Rijesh Mathew	 Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 
Vikar Jörg Künning	 Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald 
IBAN: DE24 6439 0130 0713 2130 00.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches 
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche 
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer, 	 Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Stefan Sieben
stefan.sieben@ordinariat-freiburg.de 
Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
Elke Gehrling 		    Tel. 0162/287 4278
eMail: elke-gehrling@web.de 
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Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung		  Mobil Tel. 0172/77 58 681

Telefonseelsorge
Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein eMail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de 

Information aus Aach-Linz
Frauengemeinschaft Aach-Linz Vortrag
Die Frauengemeinschaft Aach-Linz lädt am Freitag, 17.04.26 
um 19 Uhr zum Vortrag über das Thema ein:
„Faszien - Arbeit mit Yoga und osteopathischer Selbstbe-
handlung“ Den Vortrag hält Yoga-Lehrerin Claudia Ott. 
Bitte eine Matte und Decke mitbringen. 
Kosten: 10 Euro pro Person
Anmeldung bis 10.04.26 (Tel. 07552/7802)
das Leitungsteam Aach-Linz

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch 
Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich 
bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüs-
sel des Todes und der Hölle. 	               (Offenbarung 1,18)
 
Gründonnerstag, 2. April
16:00 Uhr 	 Gottesdienst im Heilig-Geist-Spital mit Abendmahl
                 	 (Pfarrer K. Mehl)
 
Freitag, 3. April (Karfreitag)
9:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer K. Mehl)
 
Sonntag, 5. April (Ostersonntag)
7:00 Uhr 	 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof
               	  (Pfarrerin A. Kunkel, C. Marx)
                	 mit dem Posaunenchor
9:30 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Taufen (Pfarrer K. Mehl)
 
Montag, 6. April (Ostermontag)
9:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin M. Grau)
 
Dienstag, 7. April
14:00 Uhr 	 Frauentreff
 
Donnerstag, 9. April
19:00 Uhr 	 Probe Taizé-Chor
 
Freitag, 10. April
15.00 – 17.00 Uhr Trauercafé
 
Sonntag, 12. April (1. Sonntag nach Ostern)
9:30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)
 
Osterfrühstück im Paul-Gerhardt-Saal
Wir wollen den Ostermorgen in Gemeinschaft mit einem Früh-
stück feiern. Groß und Klein sind herzlich eingeladen. Für alles 
ist gesorgt. Wer aber zum Frühstück etwas beitragen möchte, 
melde sich bitte vorher im Gemeindebüro (Tel. 07575/3661)

Familiengottesdienst am Ostersonntag
Einen Gottesdienst für Jung und Alt feiern wir am Ostersonntag 
um 9:30 Uhr in der Heilandskirche.
Im Rahmen des Gottesdienstes wird es zwei Taufen geben – und 
dabei ist auch der Kirchenrabe Egon (Pfarrer K. Mehls rechte 
Hand), der auf seine Weise Fragen stellen und Kommentare ab-
geben wird.
 

Evangelische Kirchengemeinde                      	
Pfullendorf & Wald
www.kirche-pfullendorf.de 
 
Monatsspruch 
Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum 
glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!
Johannes 20,29              
 
Gottesdienste
 
Donnerstag, 2. April 2026, Gründonnerstag
15 Uhr 	 Tischabendmahl für Senioren
	 Pfarrer Sebastian Degen
16 Uhr 	 Abendmahlfeier für Kinder
	 Diakonin Tina Klaiber, Sophia Bartella
18 Uhr 	 Tischabendmahl in der Kirche
	 Pfarrer Sebastian Degen
 
Freitag, 3. April 2026, Karfreitag
15 Uhr 	 Kinderkreuzweg im Foyer
	 Diakonin Tina Klaiber
15 Uhr 	 Gottesdienst an Karfreitag
	 Pfarrer Karl Mehl
15:30 Uhr 	 Gottesdienst im Pflegeheim
	 Dr. Angelika Müller
 
Sonntag, 5. April 2026, Ostersonntag
6 Uhr 	 Liturgische Feier der Osternacht mit Taufe
	 Pfarrer Sebastian Degen
10 Uhr 	 Familiengottesdienst
	 Diakonin Tina Klaiber, Pfarrer Sebastian Degen
 
Montag, 6. April 2026, Ostermontag
9:30 Uhr 	 Gottesdienst in Meßkirch
	 Prädikantin Mechthild Grau
	 kein Gottesdienst in Pfullendorf
 
Sonntag, 12. April 2026, Quasimodogeniti
10 Uhr 	 Gottesdienst
	 Prädikant Gerhard Hoffmann
 
Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Freitag von 9.30 Uhr bis 
11 Uhr im Jugendraum (Melanchthonweg 4) Kontakt: Jana 
Böpple-Henning, Mobil: 0162 8862941
 
Spielgruppe für Kleinkinder
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 15.30 Uhr bis 
17 Uhr im Jugendraum. Kontakt: tina.klaiber@kbz.ekiba.de
  
KeK – Kinder entdecken Kirche 
Samstag 18.04.von 9:30 – 11:00 Uhr
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
tina.klaiber@kbz.ekiba.de



Seite 8	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald� Nummer 14

Ostern für Kinder in unserer Gemeinde 
Kinder und Familien sind eingeladen, die Ostertage zwischen 
Palmsonntag und Ostersonntag zu erleben. An Palmsonntag 
(29.03.) stellen Kinder den Einzug nach Jerusalem musikalisch 
dar, danach ist Kindergottesdienst. Am Gründonnerstag (02.04.) 
feiern Kinder um 16 Uhr Abendmahl. An Karfreitag (03.04.) dann 
um 15 Uhr den Kinderkreuzweg. Den Abschluss bildet der festli-
che Familiengottesdienst am Ostersonntag (05.04.).
 
Osterweg in der Fuchshalde 
Palmsonntag (29.03.) bis zum Ende der Osterferien 
Über die Ostertage ist wieder der Osterweg in der Fuchshalde 
aufgebaut. Eine Einladung an Familien, Kinder, Eltern und Groß-
eltern die Ostergeschichte zu erleben.
 
Ostern
Brot-brechen an einem Tisch
Gründonnerstag 02.04.2026, 18 Uhr
Christuskirche, Pfullendorf 
An Gründonnerstag feiern wir traditionell abends Abendmahl. 
Inspiriert von der Uhrzeit, tun wir das auch in diesem Jahr an-
ders. An Tischen in der Kirche.
Nach Ausklang der Andacht geht es dann einfach über in ein 
unkompliziertes Beisammensein bei Brot, Käse und Wein.

Seniorenclub 
Der Seniorenclub lädt zum nächsten Treffen am 2. April, Grün-
donnerstag, um 14 Uhr im Foyer der Christuskirche ein. Nach 
gemeinsamen Kaffee und Kuchen feiern wir zusammen das 
Tischabendmahl..
Herzliche Einladung 
Kontakt: Elsbeth Kempf, Tel. 07552/1810 
 
Kirchenmusik 
Karfreitag mit Werken von J. S. Bach
Bezirkskantorei: Passio Jesu Christi 
Karfreitag. 03.04.2026, 15 und 18 Uhr
Auferstehungskirche, Überlingen
Die Bezirkskantorei bringt in diesem Jahr die Passio Jesu Christi 
von Johann Friedrich Fasch (1688-1758) in die Auferstehungs-
kirche nach Überlingen. Der Eintritt zum Konzert ist frei; um 
Kollekte wird gebeten.
 
Dienstags im Foyer 
Lass uns mal reden … über Gott und die Welt 
Di. 28.04.2026, 19 bis ca. 21 Uhr, 
Foyer der Christuskirche 
Echter Austausch ist seltener geworden. Daher startet unsere 
Kirchengemeinde ein neues Gesprächsformat für alle, die Lust 
haben, sich auszutauschen. Mit kurzen Impulsen zu wechseln-
den Themen, mit kleinen Snacks und viel Raum für Gespräch. 
Die Themen für die Termine (28.04., 26.05., 30.06., 28.07.) 
werden in der Gruppe verabredet.
Kontakt: Gerhard Hoffmann, gerhard.hoffmann@pfulli.de 

Kontaktmöglichkeiten 

Evangelisches Pfarramt:
Kirsten Mitchell, Sekretariat
E-Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 9 bis 11 Uhr, 
Donnerstag,16:30 bis 18 Uhr
Tel: 07552/8163 	 E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de  

Sebastian Degen, Pfarrer 
Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Annika Engelmann, Pfarrerin
Tel: 07552/9386145
E-Mail: annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de
Tina Klaiber, Diakonin
Tel: 07552/9339926
E-Mail: tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Diakonisches Werk
Gerhard Hoffmann, Sozialarbeiter
Tel: 07552/5622, 
E-Mail: g.hoffmann@diakonie-ueberlingen.de

Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Ehe-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung
Sprechzeiten: Dienstag bis Freitag
9 bis 12 Uhr und Termine nach Vereinbarung.
Sabine Gerstenmaier, Kurberatung, Verwaltung
Tel: 07552/5622, 	 E-Mail: s.gerstenmaier@diakonie-ueberlingen.de 
 

 
 

Jahreshauptversammlung des Hunde-Sport-Verein Wald e. V. 
Nach der Eröffnung der Jahreshauptversammlung am 21.03.2026 
und Begrüßung des anwesenden Bürgermeisters Herr Joachim 
Grüner, berichtete der 1. Vorsitzende Erwin Perlak von einem 
erfolgreichen abgelaufenen Vereinsjahr 2025.
Das Jahr 2025 war etwas ruhiger als zuletzt, da aufgrund der 
schlechten Wetterlage einige Übungsstunden und auch geplante 
Veranstaltungen kurzfristig abgesagt werden mussten.
Erwin Perlak bedankte sich bei allen Vorstandsmitgliedern, Trai-
nern, Helfern und Mitgliedern für eine sehr gute, konstruktive Zu-
sammenarbeit und lobte die sehr gute Kameradschaft unter den 
Hundesportlern im Verein, der mittlerweile 60 Mitglieder zählt.
Ein Dank ging ebenfalls an die Schutzdiensthelfer im Verein Ralf 
Möske und Danny Kraus. Erwin Perlak ging hier nochmals auf 
die Tätigkeiten des Figuranten ein und betonte die einhergehen-
de Verantwortung gegenüber Hund und Halter.
Auch wandte sich Erwin mit ein paar nachdenklichen Worten 
an die Versammlung, denn die Ausbildung und das Training mit 
dem Hund ist immer eine schöne Herausforderung. Ziel hierbei 
ist, den Hund ohne Druck oder Zwang zum gewünschten Erfolg 
zu bringen und das Wichtigste dabei nicht zu vergessen – den 
Spaß.
Andjelka Perlak verlas als Ausbildungswartin ihren Bericht und 
konnte weiterhin ein rege Trainingsteilnahme in den Sparten Agi-
lity, Hoopers und Basistraining verzeichnen. Auch sie bedankte 
sich bei ihren Trainern und Helfern für die unermüdliche Unter-
stützung. Rückgängig waren hingegen die Welpenstunden. Die 
Sparte IGP umfasst aktuell 10 bis 12 Teilnehmer und ist somit 
immer sehr gut besucht.
Nachdem das Protokoll aus der JHV 2025 verlesen wurde, konn-
te die Trainerin Rita Kremer-Beck ihren Bericht für das Hoopers-
Jahr vortragen. Diese Sportart wird nun seit ca. vier Jahren beim 
HSV, Wald angeboten und findet wachsendes Interesse. Auch 

Vereinsmitteilungen

HSV Hundesportverein Wald e. V.
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die erfolgreiche Turnierteilnahme von Rita und Anton Hübsch-
le im Juni beim Sportverein der Hundefreunde in Singen unter-
streicht den Erfolg dieser Sparte.
Anschließend bedankte sich der Platzwart Ralf Möske für die 
Unterstützung bei der Pflege der Sportgeräte und des Vereins-
geländes. Zudem wies er auch nochmals auf die Entsorgung der 
Hinterlassenschaften der Hunde hin und sprach ebenfalls die 
Leinenpflicht während des Trainingsbetriebes an.
Für die Ehrungen der einzelnen Vereinsmeister für das Jahr 
2025 können wir folgende Mitglieder nennen:
- 		 Vereinsmeister Agility: Norbert Birkhofer
-   		Vereinsmeister IGP: Franz Schweihofer
-   		Beste Jugendliche: Julia Dufner
-  		 Vereinsmeister Fährte: Ralf Möske
-  		 Vereinsmeisterin Hoopers: Rita Kremer-Beck
 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Hundesport-Freunden ein 
erfolgreiches und sportliches Jahr 2026.
Interessierte Hundebesitzer, die mit ihrem Hund Hundesport 
machen möchten, können sich gerne Samstagnachmittags ein 
Bild vom Trainingsgeschehen machen. Das Übungsgelände liegt 
zwischen Walbertsweiler und Rast. Informationen können auch 
beim 1. Vorsitzenden Erwin Perlak unter Tel. 07578/1278 einge-
holt werden.

Bild: Hundesportverein 

Aktuelle Termine unserer Aktiven:

Samstag, 04.04.2026
16:00 Uhr: Kreisliga A
FC Aramäer Pfullendorf gegen FV WaRe 1
Kunstrasenplatz 2, Pfullendorf
 
16:00 Uhr: Kreisliga B
SG Zoznegg/Winterspüren-HoSe gegen FV WaRe 2
Sportplatz, Mindersdorf
 
16:00 Uhr: Kreisliga C
SG Emmingen/Liptingen 2 gegen FV WaRe 3
Waldeck Sportplatz, Emmingen

Einladung zur Jahreshauptversammlung                   
Liebe Mitglieder und Interessierte,                       
am Sonntag, dem 12. April 2026 hält der Regenbogenchor Wald 
e. V. um 19:00 Uhr seine Jahreshauptversammlung im Pfarrheim 
in Wald ab.  
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Interessierten ein. Wir bitten 
um vollständiges Erscheinen. 

Tagesordnungspunkte:

1.	 Begrüßung u. Bericht durch die Vorsitzende
2.	 Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
3.	 Bericht des Dirigenten
4. 	 Bericht der Kassiererin
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Wahlen
		  a) Vorsitzende/r
		  b) stellvertretende/r Vorsitzende/r
		  c) Schriftführer/in
		  d) Kassierer/in
		  e) zwei Kassenprüfer
		  f) zwei Beisitzer
8.	 Wünsche und Anträge
Wir würden uns freuen Sie begrüßen zu können.
Im Namen der Vorstandschaft
Andrea Berwarth, Vorsitzende

 

Vereinspokalschießen 2026
Liebe Freunde des Vereinspokalschießen, der Schützenverein 
Ruhestetten veranstaltet vom 13.04. – 18.04.2026 sein traditio-
nelles Vereinspokalschießen für Vereine, Familien, Firmen und 
sonstige Gruppen.
Die Trainingstage sind am Montag und Dienstag, 13. / 
14.04.2026 jeweils von 19 – 22 Uhr.
Ab Mittwoch, 15.04. bis Samstag den 18.04.2026 geht es um 
den Sieg. Die Wettkampfzeiten sind am Mittwoch von 19 – 22 
Uhr, am Donnerstag und Freitag von 17:30 – 22 Uhr sowie 
am Samstag von 14 – 17 Uhr. Die Siegerehrung findet am 
Samstag direkt im Anschluss ab 19 Uhr statt.

Näheres findet Ihr auch noch in der offiziellen Ausschreibung auf 
unserer Internetseite www.sv-ruhestetten.de
Anmeldungen oder weitere Informationen nehmen wir telefonisch 
täglich ab 19 Uhr unter der Nr. 01520 7917027 oder per Mail an 
vogel.ch89@googlemail.com entgegen. Für Anmeldungen und 
Informationen steht ihnen auch Whatsapp zu Verfügung.
Die Formulare zur Meldung einer oder mehrerer Mannschaften 
findet Ihr auf unserer Internetseite im Bereich „Aktuelles“. Ein-
fach ausdrucken, ausfüllen und dann zum Wettkampf mitbringen!
Wir freuen uns auf Euer kommen!
Die Vorstandschaft und der Sportleiter des SV Ruhestetten
 

FV Walbertsweiler-Rengetsweiler 1996

  
Regenbogenchor Wald e. V.

Schützenverein Ruhestetten e.V.
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Geänderte Öffnungszeiten während den Osterferien  
Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt:
1. Ferienwoche:
Dienstag,  31.03.2026 bis einschl. Donnerstag, 02.04.2026 
von 15:00 – 19:30 Uhr
2. Ferienwoche:
Dienstag,  07.04. bis einschl. Freitag,  10.04.
von 15:00 – 19:30 Uhr und Sonntag, 12.4. von 8:00 – 12:00 Uhr

Ostern bei CAMPUS GALLI
Am 05. und 06. April erwartet Sie bei CAMPUS 
GALLI das 1. Veranstaltungshighlight der neu-
en Saison. Erleben Sie das Osterfest auf der 
Klosterbaustelle. Auch dieses Jahr erwarten 
Sie besondere Mitmachangebote, traditionel-

les Handwerk und Einblicke in die Osterzeit im frühen Mittelalter.
 

Werden Sie an diesen Tagen selbst kreativ: Fertigen Sie in der 
Weberei mit verschiedenen Methoden des frühen Mittelalters ein 
Armband, geben Sie in der Drechslerei einem handgefertigten 
Holzei den letzten Schliff, binden Sie einen eigenen Weiden-
kranz oder ziehen Sie bei Lichtermacher Ralf Doms eine eigene 

(Oster-)Kerze. Zum Mitmachprogramm für die ganze Familie ge-
hört auch Oster-Origami und das Suchspiel auf dem Gelände mit 
tollen Gewinnen. Der Freundeskreis von CAMPUS GALLI wird in 
der Scheune frische Waffeln zubereiten.
 
An den Osterfeiertagen findet außerdem mehrmals unsere 
Führung „Klosteralltag – Leben im Geiste Benedikts“ statt. 
Bei einem Rundgang durch die entstehende Klosteranlage er-
halten Sie - ergänzt durch Auszüge aus der Benediktsregel - Ein-
blicke in den klösterlichen Alltag und die Lebenswelt frühmittel-
alterlicher Mönche.
 
Weitere Infos, Termine und Tickets, sowie Eintrittskarten bekom-
men sie unter www.campus-galli.de

Gesprächskreis für Pflegende Angehörige
Die Gemeinde und der Kreisseniorenrat laden herzlich ein.
Die Pflege von Angehörigen stellt hohe Anforderungen. Beson-
ders bei einer beginnenden Demenz wachsen die Herausforde-
rungen weiter. Der kostenfreie Gesprächskreis bietet Raum für 
Austausch und praktische Lösungsansätze. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
 
Termin: 	Donnerstag, 09.04.26 von 18:30 bis 20:00 Uhr
Ort: 	 Haus der Vereine, Gemeindesaal, 2 OG, Im Brühl 3, 	
	 88637 Thalheim
	 Die Räumlichkeiten sind barrierefrei zugänglich.
Leitung:	Carmen Seifert, Pflegefachkraft und Altentherapeutin,
	 E-Mail: c.seifert@kreisseniorenrat-sigmaringen.de
 

Familienzentrum Furtmühle 
Kaffee, Kuchen… Eier suchen!
Ostermontag, 06.04.2026,  ab 14 Uhr 
Das beliebte OSTER-EVENT für Kinder und Familien
 
Der Osterhase hat auf seinem Weg wieder ganz viele Eier im 
Furtmühlenwald verloren. Helft ihr uns bei der Suche?
Die Teilnahme ist kostenfrei – um Spenden wird herzlich gebe-
ten. Diese kommen dem Bereich „Tierpädagogik“ an unserem 
gemeinnützigen Familienzentrum zugute. 

Die Ostereiersuche startet um 14:30 Uhr. Die Kinder können ab 
14:00h an unserem Stand angemeldet werden, wo sie eine Tüte 
erhalten, die sie bemalen und beschriften können - diese wird 
dann für die Suche verwendet.  
Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Mühlencafè mit frischem 
Kaffee und leckerem Kuchen bis 17.00 Uhr bewirten zu können.
Bei größeren Gruppen bitten wir zwecks besserer Planbarkeit 
um Voranmeldung. 
 
Familienzentrum Furtmühle (e.V.)
Kleinstadelhofen 11
88630 Pfullendorf
www.furtmuehle.de

Naturschutzzentrum Wilhemsdorf 
Den Moorforscher-Rucksack gibt’s auch im Frühjahr! 
Er enthält alles, was ein Moordetektiv braucht: Nach einer Ein-
führungsgeschichte sind über acht Stationen Aufgaben zu lösen: 
es wird beobachtet, gesucht, experimentiert, gepuzzelt und 
gerätselt. Knackt den Code und holt euch eine kleine Überra-
schung ab!

Aus der Nachbarschaft

Hallenbad  
Meßkirch 
Am Feldweg 26 
88605 Meßkirch 
Tel. 07575/925688
Schwimmmeister 
Kai Mägerle 

Öffnungszeiten 
Dienstag 	 16:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch 	 15:00 – 21:00 Uhr 
		  15:00 – 18:00 Uhr  Spielenachmittag
Donnerstag 	 16:00 – 21:00 Uhr
Freitag  	 16:00 – 19:30 Uhr 
Sonntag 	 08:00 – 12:00 Uhr 
An gesetzlichen Feiertagen geschlossen. 

Eintritt: Kinder/Jugendliche: 3,00 Euro, Erwachsene: 4,00 Euro
Eintrittskarten sind bargeldlos erhältlich 
am Kassenautomat im Hallenbad oder über 
nebenstehenden QR-Code 
(https://www.messkirch.de/hallenbad)
Barzahler können im Bürgerbüro Eintritts-
karten erwerben.
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Der Osterhase ist unterwegs! Am Ostermontag, 6. April 2026 
sind Familien mit Kindern eingeladen, sich jeweils um 10 und 
um 12 Uhr auf Ostereiersuche entlang der Moor-Erlebnispfads 
zu begeben. Auf dem Gelände des Naturschutzzentrums Wil-
helmsdorf, dem Natur-Parcours und entlang des Moor-Erlebnis-
pfads wird der Osterhase so manche Überraschung hinterlassen.
 
Am Sonntag, dem 9. April lädt das Naturschutzzentrum Wil-
helmsdorf, um 07:00 Uhr Fotofreunde und Fotofreundinnen zu 
einer etwa dreistündigen Foto-Tour unter der Leitung von Moor-
führer und Hobby-Fotograf Rolf Müller ein
 
Unser Infotheken-Team begrüßt Sie wieder mit Kuchen im Glas, 
Heiß- und Kaltgetränken und Snacks zu den gängigen Öff-
nungszeiten Dienstag bis Freitag, 13:30 – 17:00 Uhr, am Wo-
chenende und Feiertagen von 10:00 – 17:00 Uhr.
 
Weitere Informationen zu Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage https://pfrunger-burgweiler-ried.de/

Haus der Natur Beuron
Beuron. Vortrag Lebenskünstler - Überlebenskünstler: ein 
Streiflicht auf die Pflanzenwelt der Schwäbischen Alb. 
Donnerstag, 9. April, 19 Uhr (Anmeldung bis 08.04.)
„Viel Steine gab’s und wenig Brot“, das wussten schon unsere 
Altvorderen, die mit einfachsten Mitteln auf der Schwäbischen 
Alb Landwirtschaft betrieben haben. Mit steinigem Untergrund, 
Wassermangel, steilem Gelände und widrigen Witterungsver-
hältnissen müssen aber auch viele Pflanzen klarkommen, die 
bei uns wachsen. Der Vortrag „Lebenskünstler – Überlebens-
künstler“ am Donnerstag, 9. April um 19 Uhr nimmt drei typische 
Lebensräume der rauen Alb in den Blick: Kalk-Buchenwälder, 
Wacholderheiden und Kalkfelsen. Lassen Sie sich bezaubern 
von den Pflanzen, die dort wachsen, und ihren überaus pfiffigen 
Überlebensstrategien. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminarge-
bäude; Referentin: Judith Engst; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung 
bis 8. April beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de.
 
Beuron. Wanderung Irndorfer Hardt, Vogelbühl, Trobenholz. 
Freitag, 10. April, 14 Uhr (Anmeldung bis 09.04.)
Die Umgebung von Gnadenweiler und das Irndorfer Hardt be-
eindrucken durch einen vielfältigen Wechsel des Landschafts-
bildes. Teilweise führt die Rundwanderung am Freitag, 10. Ap-
ril, um 14 Uhr durch schattige Waldbestände, häufig aber auch 
über offene, landwirtschaftlich genutzte Flächen. Besonders be-
eindruckend sind dabei die als Naturschutzgebiet geschützten 
Holzwiesenbereiche Irndorfer Hardt und Trobenholz mit ihren 
extensiv genutzten artenreichen Wiesenbereichen, Solitärbäu-
men sowie Gehölzgruppen. Anfangs April fallen die Kargheit die-
ser Flächen und die besonderen standörtlichen Verhältnisse im 
Vergleich zu intensiver genutzten landwirtschaftlichen Flächen 
besonders ins Auge. Teilweise dominiert noch der Spätwinteras-
pekt, wohingegen an anderen Stellen der Frühling schon lan-
ge Einzug gehalten hat. Treffpunkt: Wanderparkplatz „Irndorfer 
Hardt“; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung 
bis 9. April beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de.
 
Thiergarten. Wo der Turm im Winde schwankte … 
Samstag, 11. April, 14 bis ca. 16 Uhr (Anmeldung bis 09.04.)
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist eine der größten 
und am besten erhaltenen Burgruinen im Oberen Donautal. Bei 
der Führung am Samstag, 11. April von 14 bis ca. 16 Uhr werden 
„Geschichte und Geschichten“ rund um die Burg lebendig, die 

für Erwachsene und Kinder informativ und spannend sind. Er-
zählt wird vom Leben auf der Burg, vom Kauf und Bau und von 
interessanten Funden, ebenso über Geschichte und Restaurie-
rung. Festes Schuhwerk ist erforderlich. Treffpunkt: Steinbruch 
Thiergarten; Leitung: Emil Laschinger und weitere Mitglieder des 
Vereins Aktion Ruinenschutz Oberes Donautal; Gebühr: 5,- Euro 
(Kinder frei); Anmeldung bis 9. April beim Haus der Natur, Tele-
fon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Textiles Werken in geselliger Runde. 
Sonntag, 12. April, 14 bis ca. 16:30 Uhr (Anmeldung bis 09.04.)
Egal ob traditionelles Stricken und Häkeln oder historische Tex-
tiltechniken oder mit dem Spinnrad arbeiten – und egal ob alt 
oder jung, alle Interessierten sind am Sonntag, 12. April, von 14 
bis ca. 16:30 Uhr willkommen, um mit Gleichgesinnten Erfahrun-
gen auszutauschen und Neues kennenzulernen und auszupro-
bieren. Jeder bringt seine Projekte mit und kann in gemütlicher 
Runde handarbeiten, quatschen, Kaffee trinken und auch Rat, 
Anleitungen und Ideen finden. Treffpunkt: Haus der Natur, Se-
minargebäude; Leitung: Sabine Hagmann, Marlies Martin und 
Adele Nalik; Anmeldung bis 9. April beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Workshop Abschalten und Wohlfühlen. 
Freitag, 17. April, 17 bis 19 Uhr (Anmeldung bis 14.04.)
Eine kleine Auszeit vom Alltag nehmen und mit pflegenden und 
duftenden Anwendungen den ganzen Körper entspannen und 
neue Energie schöpfen. Bei diesem Workshop am Freitag, 17. 
April, von 17 bis 19 Uhr wird unter Anleitung ein duftendes Wohl-
fühl-Menü für Gesicht, Dekolleté und Hände hergestellt. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid Lübs 
und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 25,- Euro inkl. 
Skript und Material; Anmeldung bis 14. April beim Haus der Na-
tur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

 

 

 
Straßensperrung in Sigmaringen 

Sperrung der B 32 zwischen Mühlbergtunnel und Schützen-
straße in Sigmaringen 
Der Forstbereich Hohenzollern und das Landratsamt Sigmarin-
gen lassen von Dienstag, 7., bis voraussichtlich Samstag, 
11. April, schadhafte Eschen und Nadelgehölz aus dem Hang 
an der Bundesstraße 32 zwischen dem Mühlbergtunnel und der 
Schützenstraße in Sigmaringen entfernen. 

Die Arbeiten werden in zwei Abschnitte eingeteilt: in einen ersten 
vom Mühlbergtunnel bis zur Nepomukbrücke und in einen zwei-
ten von der Nepomukbrücke bis zur Schützenstraße. Für die 
Dauer der Arbeiten muss die Bundestraße 32 auf dem jeweiligen 
Streckenabschnitt voll gesperrt werden. Da die Arbeiten in der 
zweiten Osterferienwoche erledigt werden, ergeben sich keine 
Beeinträchtigungen des Schülerverkehrs. 
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt ab der B 32 beim Mühlberg-
tunnel in Fahrtrichtung Sigmaringendorf/Mengen über die Ho-
henzollernstraße und die Binger Straße (L 277) auf die B 32 und 
für die Fahrtrichtung Sigmaringendorf/Sigmaringen in umgekehr-
ter Reihenfolge. 
Der Busverkehr wird auf den Linien 2, 3 und 5 eingeschränkt 
sein. Weitere Informationen dazu geben die Stadtwerke Sigma-
ringen rechtzeitig bekannt. 

Wissenswertes / Aktuelles
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Basisseminar 2026: „Fit und kompetent für die 
Übernahme einer rechtlichen Betreuung“
Auch in diesem Jahr werden wir zusammen mit dem Landrats
amt Sigmaringen eine Schulung zur rechtlichen Betreuung an-
bieten.  Das Seminar findet im Bildungszentrum Gorheim, Gor-
heimerstr. 28 in 72488 Sigmaringen statt.
 
Für wen ist das Seminarangebot besonders geeignet:
- 		 Für Interessierte, die sich bereiterklärt haben, eine rechtli-

che Betreuung zu übernehmen oder jene, die mit dem Ge-
danken spielen, dies zukünftig zu tun.

- 		 Für Personen, die ihr Wissen zur rechtlichen Betreuung 
auffrischen möchten.

- 		 Für Personen, die für einen Verwandten eine Vollmacht aus-
üben, da es bei der Erfüllung dieser Aufgabe viele Parallelen 
zur rechtlichen Betreuung gibt.

 
Einführung in die rechtliche Betreuung  
Termin: Do. 16.04.2026 von 17:00 – ca. 21:00 Uhr              
Die versch. Aufgaben de rechtl. Betreuers   
Termin: Do. 23.04.2026 von 17:00 – ca. 21:00 Uhr             
Know how im Sozialrecht für Betreuer         
Termin: Do. 30.04.2026 von 17:00 – ca. 21:00 Uhr               
Tipps und Tricks für die Betreuungsführung -   
Termin: Do. 07.05.2026 von 17:00 – ca. 21:00 Uhr  

Es ist möglich nur an einzelnen Modulen teilzunehmen. 
Die Teilnahme ist kostenlos und erfolgt auf Spendenbasis.
Die Erwartungen und Anliegen der Teilnehmenden werden bei 
der Seminargestaltung gerne berücksichtigt.  
Die Anmeldung zu den einzelnen Modulen ist auch kurz
fristig möglich, sofern noch Plätze frei sind.
Bitte geben Sie uns telefonisch, per Fax oder E-Mail 
Bescheid, ob Sie am Seminar teilnehmen möchten unter: 
Mail: raeffle@skm-sigmaringen.de
Tel.: 07571 – 72892-0, Fax: 07571 – 72892-92
  

Vorsicht bei kostenpflichtigen Services und 	
täuschend echt aussehenden Internetseiten
Die Deutsche Rentenversicherung warnt Kundinnen und Kunden 
vor Internetseiten, die in Sprache und Gestaltung dem offiziellen 
Internetauftritt der Rentenversicherung ähneln. Teilweise wird 
auf den Seiten auch das Logo der Deutschen Rentenversiche-
rung imitiert. Auf den ersten Blick ist daher oft nicht erkennbar, 
dass es sich nicht um die offizielle Seite der Rentenversicherung, 
sondern um die Seite eines gewerblichen Dienstleisters handelt, 
der Leistungen der Rentenversicherung gegen Gebühr anbietet. 
Meist handelt es sich um Rentenauskünfte und Renteninforma-
tionen, Versicherungsnummernachweise und Bescheinigungen 
über die Höhe der gezahlten Rente.

Diese Leistungen sind bei der Deutschen Rentenversicherung 
grundsätzlich kostenlos. Versicherte, Rentnerinnen und Rentner 
können entsprechende Dokumente und Services direkt über die 
offiziellen Online-Services der Rentenversicherung anfordern – 
ohne zusätzliche Gebühren.

Zwar ist es grundsätzlich erlaubt, Leistungen gegen eine Gebühr 
anzubieten. Die gewerblichen Dienstleister müssen jedoch klar 
darauf hinweisen, dass sie nicht im Auftrag der Deutschen Ren-
tenversicherung handeln. Ein Blick ins Impressum kann helfen: 
Häufig finden sich dort Hinweise auf private Unternehmen, teils 
mit Sitz im Ausland.

Vorsicht bei persönlichen Daten
Wer Rentenunterlagen beantragt, übermittelt sensible persönli-
che Informationen. Kundinnen und Kunden sollten daher beson-
ders sorgfältig prüfen, auf welcher Internetseite sie sich befin-
den. Insbesondere bei der Nutzung von Suchmaschinen heißt 
es wachsam zu sein: Angebote gewerblicher Dienstleister wer-
den hier oft sehr prominent angezeigt. Direkt zu erreichen ist die 
offizielle Internetseite der Deutschen Rentenversicherung unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de.

Empfehlung für Kundinnen und Kunden
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) rät, alle Anliegen rund um Rente, Reha und Prävention aus-
schließlich direkt über die offiziellen Online-Services der Renten-
versicherung zu erledigen. So lassen sich unnötige Kosten ver-
meiden und persönliche Daten besser schützen. Wer unsicher 
ist, kann sich auch telefonisch unter der kostenfreien Nummer 
0800 1000 480 24 an die Rentenversicherung wenden oder auf 
anderen Wegen Kontakt mit der DRV BW aufnehmen.

Gut zu wissen
Kostenpflichtige Serviceportale sind kein Einzelfall: Immer wie-
der tauchen im Internet Seiten auf, die offizielle Angebote von 
Behörden oder öffentlichen Stellen nachahmen. Sie verlangen 
Gebühren für Leistungen, die direkt bei den zuständigen Institu-
tionen in der Regel kostenlos erhältlich sind.
Ganz aktuell warnt die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
e. V. (VZBW) vor Internetseiten, die Leistungen der Rentenver-
sicherung und anderen offiziellen Dokumenten gegen Gebühr 
anbieten.Weitere Informationen und Beratung auf der VZBW-
Webseite unter www.verbraucherzentrale-bawue.de/ im Artikel 
„Rentenauskunft, Nachsendeauftrag, Dokumente online: Vor-
sicht, Fallen!“

Temporäre Geschwindigkeitsbegrenzungen im 
Donautal treten wieder in Kraft
Um Anwohner und Erholungssuchende vor Motorradlärm zu 
schützen, hat die Verkehrsbehörde des Landratsamts Sigmarin-
gen auf der Landesstraße 277 von Laiz bis Beuron erneut eine 
Reihe von Maßnahmen veranlasst. Diese hatten sich mit der 
Einführung zur Motorradsaison 2025 bereits bewährt.
 
Ab Karfreitag, 3. April, gelten an Samstagen, Sonntagen und Fei-
ertagen wieder Geschwindigkeitsbeschränkungen auf 30 km/h in 
den Ortsdurchfahrten von Beuron, Hausen im Tal, Neidingen und 
Thiergarten. Des Weiteren wird die Geschwindigkeit außerorts 
auf der L 277 zwischen Beuron und Thiergarten erneut auf 70 
km/h begrenzt. Die temporären Maßnahmen zum Lärmschutz 
gelten während der Motorradsaison bis Sonntag, 11. Oktober.
 
Die Geschwindigkeitsbeschränkungen sollen zu einer Verste-
tigung des Verkehrs und damit zu einer Verringerung der Be-
schleunigungs- und Abbremsvorgänge führen. Daher gelten die 
Regelungen nicht nur für Motorradfahrer, sondern für alle Ver-
kehrsteilnehmer. 
 

Hilfe rund ums Thema Pflege – Entlastung für 
die Pflegeperson
Wer pflegebedürftig ist oder Angehörige pflegt, steht oft vor vie-
len Fragen. Antworten darauf gibt der Landkreis Sigmaringen mit 
dem Team seines Pflegestützpunkts. Hilfe gibt es zum Beispiel 
dann, wenn die Pflegeperson verhindert ist.
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Seit Juli 2025 ist es möglich, im Rahmen eines gemeinsamen 
Entlastungsbudgets die Verhinderungs- und Kurzzeitpflege zu 
nutzen. Dem Pflegebedürftigen steht ein Jahresbudget in Höhe 
von insgesamt 3.539 Euro zur Verfügung, wenn die eingetrage-
ne Pflegeperson verhindert ist. Das Geld kann flexibel für eine 
Ersatzperson, einen professionellen Dienst oder für die Kurzeit-
pflege eingesetzt werden. Um diese Entlastung nutzen zu kön-
nen, muss mindestens Pflegegrad 2 vorliegen. 
Wer sich über diese Unterstützungsmöglichkeiten informieren 
möchte, kann sich an den Pflegestützpunkt des Landkreises 
Sigmaringen wenden. Dieser ist erreichbar unter den Telefon-
nummern 07572 7137-368, -372 und -431 sowie per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de. Die Beratung ist kostenlos und un-
abhängig. 

Kostenfreie Beratung in Mengen rund um das 
Thema Hören
Spätschwerhörige oder altersschwerhörige Menschen erleben 
ihre plötzliche Hörbehinderung oft als Stigma und Makel. Häufig 
ziehen sie sich deshalb zurück und isolieren sich. Auch um dem 
entgegenzuwirken, bietet der Landesverband der Schwerhöri-
gen und Ertaubten Baden-Württemberg eine neutrale und kos-
tenfreie Beratung rund um das Thema Hören an. 
Die nächste Beratung findet am Mittwoch, 22. April, von 10 bis 
15 Uhr in den Räumen des Pflegestützpunkts, Hofstraße 12 in 
88512 Mengen, statt. Das Beratungsangebot ist neutral und kos-
tenfrei. Gebeten wird um eine Terminvereinbarung unter der Te-
lefonnummer 0179 6784998 oder per E-Mail an katja.widmann@
hoergeschaedigte-bw.de. 
Die Beratung umfasst unter anderem Informationen zur Hörge-
räteversorgung, zum Cochlea-Implantat, zu technischen Hilfs-
mitteln wie Lichtsignal- und Kommunikationsanlagen sowie zur 
T-Spule. Darüber hinaus geht es um den Schwerbehinderten-
ausweis und den Umgang mit der eigenen Behinderung.

Europäischer Sozialfonds stellt Fördermittel für 
2027 zur Verfügung
 Aus dem Europäischen Sozialfonds (ESF) Plus steht im Landkreis 
Sigmaringen im Jahr 2027 eine Summe in Höhe von 165.000 Euro 
für die Finanzierung von Projekten zur Verfügung, die der sozia-
len Inklusion, der gesellschaftlichen Teilhabe und der Bekämpfung 
von Armut dienen. Der regionale Arbeitskreis ESF Sigmaringen, 
der für den bedarfsgerechten Einsatz der Mittel verantwortlich ist, 
hat seine Förderschwerpunkte festgelegt und ruft zur Einreichung 
von Projektanträgen bis Montag, 1. Juni 2026, auf. 
Der Europäische Sozialfonds Plus stellt in der Förderperiode 2021 
bis 2027 das zentrale beschäftigungs- und arbeitsmarktpolitische 
Förderinstrument der Europäischen Union dar. Mit seinen Inter-
ventionen soll eine Förderung der aktiven Inklusion mit Blick auf 
die Verbesserung der Chancengleichheiten, Nichtdiskriminierung 
und aktiven Teilhabe sowie einer Erhöhung der Beschäftigungs-
fähigkeit, insbesondere von benachteiligten Gruppen, erreicht 
werden. Förderfähig sind dabei ausschließlich Projekte, die die 
Chancengleichheit der Geschlechter unterstützen. 
Die Frist für die Einreichung von Anträgen endet am Montag, 1. 
Juni. Interessierte Institutionen, Vereine und Bildungsträger, die 
eine Projektidee haben, können sich unter der Telefonnummer 
07571 102-1030 und per E-Mail (Guenter.Kessel@lrasig.de)
an Günter Kessel von der Geschäftsstelle des regiona-
len Arbeitskreises ESF wenden. Bei ihm können auch eine 
Zusammenfassung der Förderschwerpunkte und eine detaillierte 
Fassung der Arbeitsmarktstrategie des Arbeitskreises angefordert 
werden. Die gleichen Informationen sind einsehbar über die In-
ternetseite www.landkreis-sigmaringen.de. Allgemeine Informa-

tionen zum Europäischen Sozialfonds und zu den Formalitäten 
der Antragstellung stehen unter der Adresse www.esf-bw.de zur 
Verfügung.

Bildungszentrum Holzbau, Biberach 
Mit Holzbau in Deine Zukunft!
Triales Studium „Holzbau – Projektmanagement / Bauingenieur-
wesen“ (Biberacher Modell)
Du interessierst dich für den klimafreundlichen Baustoff Holz und 
willst im Holzbau etwas bewegen? Der Studiengang verbindet 
eine duale Zimmererausbildung mit einem Studium im Bauinge-
nieurwesen / Holzbau-Projektmanagement und einen Abschluss 
als Zimmermeister.
Dauer: 	 5 Jahre und 3 Monate
Abschlüsse: 	 Gesellenbrief, Polier/in, Meisterbrief, 		
	 Bachelor of Engineering
Voraussetzung: 	 Hochschulzugangsberechtigung
Start: 	 September 2026
Bewerbungsschluss: 	31. Mai 2026
Jetzt bewerben!
Bildungszentrum Holzbau- Leipzigstraße 21 -  88400 Biberach
Wolfgang Schafitel
Tel.: 07351 44091-55
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de
www.bzh.onl/bcm.de


